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Herren Bezirksklasse B Gr. 3

TTF Ötisheim-Erlenbach : TTV Knittlingen II 
Samstag, 21.01.2023, 17:00 Uhr

Mittelstädt bleibt gegen den TTV Knittlingen II ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Hornung /
Mahler nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TTF Ötisheim-Erlenbach im
Match der Herren Bezirksklasse B Gr. 3 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam TTV Knittlingen II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Stephan Mittelstädt, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hornung / Mahler beim 11:8, 11:7, 11:4 von Piringer /
Nonnenmann. 12:10, 11:13, 6:11, 13:11, 13:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Boger /
Mittelstädt und Begero / Kicherer die Schläger kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Auf dem falschen Fuß
erwischten Müller / Heugel ihre Gegner Stanzer / Kesselbach beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig
Chancen ließ Timo Hornung dann beim 11:4, 11:7, 12:10 seinem Gegner Stefan Kicherer. 2:3
endete anschließend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Jochen Boger und Uli Begero aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen
Christoph Müller und Daniel Stanzer, ehe sich der Spieler der TTF Ötisheim-Erlenbach mit 3:2
durchsetzen konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jürgen Mahler in der Begegnung gegen
Thomas Piringer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Auf Messers
Schneide stand im Anschluss die Partie zwischen Philipp Heugel und Jörg Nonnenmann, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Stephan Mittelstädt bezwang anschließend Felix Kesselbach in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Nicht so gut lief es für Timo Hornung bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uli
Begero, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Kaum Chancen hatte Jochen Boger beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Stefan Kicherer. Das
musste man neidlos anerkennen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Christoph Müller bei seiner
Niederlage gegen Thomas Piringer. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Jürgen Mahler seine Partie gegen Daniel Stanzer. Philipp Heugel
kam mit der Spielweise von Felix Kesselbach am Tisch indessen gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Stephan Mittelstädt bei seinem 3:1 gegen Jörg Nonnenmann doch
überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Hornung / Mahler überzeugten im
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Doppel gegen Begero / Kicherer, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg.
Damit war der 9. Punkt für die TTF Ötisheim-Erlenbach im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Ötisheim-Erlenbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC73 Oberderdingen III am 11.02.2023 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TTV Knittlingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.02.2023 gegen TT Nussdorf-Iptingen (SG) erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTF Ötisheim-Erlenbach

Doppel: Hornung / Mahler 2:0, Boger / Mittelstädt 1:0, Müller / Heugel 1:0 
Einzel: T. Hornung 1:1, J. Boger 0:2, C. Müller 1:1, J. Mahler 0:2, P. Heugel 1:1, S. Mittelstädt 2:0 

 TTV Knittlingen II
Doppel: Begero / Kicherer 0:2, Piringer / Nonnenmann 0:1, Stanzer / Kesselbach 0:1 
Einzel: U. Begero 2:0, S. Kicherer 1:1, T. Piringer 2:0, D. Stanzer 1:1, F. Kesselbach 0:2, J.
Nonnenmann 1:1


